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JETZT GEHT ES RICHTIG LOS

S eit 21 Monaten ist Christian Ude
in ganz Bayern unterwegs – als
Teilzeit-Kandidat, abends und

am Wochenende, ohne jemals sein Amt
als Münchner OB zu vernachlässigen.
Doch jetzt geht es richtig los: Ab dem 15.
Juli nimmt Christian Ude bei der Stadt
München zwei Monate unbezahlten Ur-
laub, um mit aller Kraft für den Regie-
rungswechsel in Bayern zu kämpfen.

Das erste Motiv unserer Werbekampa-
gne ist bereits voll eingeschlagen: Ein
Ministerpräsident, der Wort hält. Damit
bringen wir auf den Punkt, worum es in
diesem Jahr geht: Wir haben einen Kan-
didaten, dem die Menschen das Amt zu-
trauen. Und Christian Ude ist ein Mann
der Wort hält, kein Opportunist und An-
kündigungspolitiker wie Horst Seehofer.

Gerechtigkeit, Bildung, Familie
Und wir zeigen auch, wem Christian
Ude sein Wort gibt: 
� den Menschen in Bayern, die hart ar-
beiten aber zu wenig verdienen, um or-
dentlich leben zu können. Sie haben
Christians Wort für den Mindestlohn. 
� den Kindern und Eltern, die wohnort-
nahe Schulen wollen, ein Wahlrecht zwi-
schen G8 und G9, weniger Stress und
Druck an den Schulen. 
� den Familien, die mehr Kinderbetreu-
ung brauchen und kein Betreuungsgeld.

Soziale Gerechtigkeit, Bildung, Familien-
politik – das sind die Themen bei denen
uns die Menschen zutrauen, Bayern bes-

Macht Euch keine Sorgen, wir schaffen
das! 20 Prozent für die SPD, 46 Prozent
für die CSU – solche Umfragewerte kön-
nen einen zwar auf den ersten Blick
durchaus entmutigen. Doch auf den
zweiten Blick zeigt sich das Potenzial:
Noch nie waren die Chancen so gut,
noch nie waren wir in den vergangenen
fünf Jahrzehnten so nah dran, die
Schwarzen auf die Oppositionsbank zu
schicken.
Wenn man nämlich die Werte aller Par-
teien nimmt, die dem nächsten Landtag
angehören werden, steht es 43 zu 46.
Zusammen mit den Grünen und den
Freien Wählern liegen wir nahezu
gleichauf mit der CSU! Und Hubert 
Aiwangers Freie Wähler werden kein In-
teresse haben, als nächster CSU-Steig-
bügelhalter der FDP ins Grab zu folgen.
Es sind also nur vier Prozentpünktchen
aufzuholen, dafür reicht ein Swing von
zwei Punkten. 
Das packen wir!

Euer 

2 PROZENT: 
DAS PACKEN WIR!

ser zu machen. Dazu kommt Christians
Erfolgsbilanz als Oberbürgermeister:
Wirtschaftswachstum, soziale Staatent-
wicklung und Schuldenabbau.

Dreier-Koalition ist möglich
SPD, Grüne und Freie Wähler sind noch
zwei Prozentpunkte davon entfernt, die
CSU zu überholen. Gemeinsamkeiten für
ein Regierungsbündnis gibt es genug: Zu
dritt haben wir gegen Atomkraft de-
monstriert und die Studiengebühren ab-
geschafft, zu dritt kämpfen wir gegen
den G8-Murks und PKW-Maut, im Land-
tag stimmen die drei Fraktionen ohne-
hin in 80 % der Fälle gemeinsam ab.
Wenn wir genug Stimmen holen, dann
kommt die Dreier-Koalition auch.

Das Wahlziel ist klar: Nach 56 Jahren
muss Schluss sein mit Filz und Amigo-
Geschichten. Statt einem Kabinett, in
dem jedes zweite Mitglied in Affären
verstrickt ist, brauchen wir den Mann,
der München seit 20 Jahren ohne Affä-
ren und Skandale regiert: Christian Ude
wird ab Herbst in der Staatskanzlei or-
dentlich durchlüften. �
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09.30 Uhr Einlass  
10.30 Uhr Eröffnung durch Florian Pronold, Vorsitzender der BayernSPD
11.00 Uhr Rede Peer Steinbrück, Kanzlerkandidat
12.00 Uhr Leitantrag „Bayern kann das.“, Natascha Kohnen  

Weitere Antragsberatung
13.00 Uhr Rede Christian Ude, Kandidat für das Amt des Ministerpräsidenten
anschl. Schlussworte

KLEINER LANDESPARTEITAG DER BAYERNSPD AM SA, 20.07.

Tagungsort: Theaterzelt „Das Schloss“, Schwere-Reiter-Str. 15, 80637 München
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!  

16.07., 19 Uhr
Sigmar Gabriel
Schnaittach, LK Nbg

18.07., 19 Uhr
Christian Ude
Hohenberg an der Eger/
Oberfranken, Festplatz

04.08.
Florian Pronold
„Waldfest“, Ansbach

05.08., 18 Uhr
Frank-Walter Steinmeier &
Markus Rinderspacher
Traunstein

25.08., 14 Uhr
Christian Ude, Aschaffenburg

29.08., 18.30 Uhr
Hannelore Kraft, Kulmbach

01.09., 10 Uhr
Florian Pronold, Christian
Ude & Sigmar Gabriel
Festzelt auf dem Karpfhamer
Fest, LK Passau

01.09., 10 Uhr
Frank-Walter Steinmeier
„Kreuzer Kerwa“, Bayreuth

>> Seite III

KUNDGEBUNGEN
JETZT SCHON VORMERKEN!

Hat prima eingeschlagen: ob in der BILD oder im Internet – überall wird über
Christians erstes Plakat diskutiert.

Weitere Infos: bayernspd.de
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Umfragen sind keine Prog-
nosen: Wie eine Wahl aus-
geht, kann Monate vorher
niemand vorhersagen. Zwi-
schen dem Bayerntrend im
Januar und der Wahl im
September hat die CSU
2008 mehr als 8 Prozent-
punkte verloren. Zwischen
Umfragen im Juni 2008 und

dem Ergebnis im Herbst waren es 5 Prozentpunkte.
Eins aber zeigen die Umfragen im Sommer 2013: Es ist alles offen! Die
Opposition ist in Schlagdistanz: 43 % für SPD, Grüne und Freie Wähler,
46 % für die CSU. Wenn wir der CSU über den Sommer 2 Prozentpunkte
abnehmen, dann steht es 45:44. Dann ist Christian Ude in der Staats-
kanzlei und 56 Jahre CSU-Herrschaft in Bayern sind Geschichte.
Zwei Werte zeigen, wie gut unsere Ausgangsposition ist: In der Direkt-
wahlfrage liegt Christian Ude als Herausforderer bei 35 % – das ist
deutlich mehr als Hannelore Kraft, Thorsten Albig oder Stefan Weil ein
paar Monaten vor ihren Wahlen hatten. Heute sitzen sie alle drei in
den Staatskanzleien.
Das zweite ist das Potential: 35 % aller Nichtwähler können sich vor-
stellen SPD zu wählen. Und 21 % aller CSU-Wähler können sich vorstel-
len, zur SPD umzuschwenken. Das sind mehr als 2 Millionen
Menschen. Wenn wir jeden zehnten davon gewinnen, dann reicht es
locker für eine neue Mehrheit. �

Christian Ude: „Am 15. Juli geht es so rich-
tig los mit dem Wahlkampf. Ab da nehme

ich zwei Monate unbezahlten Urlaub vom Amt des Münchner Ober-
bürgermeisters – und dann werden wir den Schwarzen mal zeigen,
was eine Harke ist. Darauf gebe ich Euch mein Wort – und wer mein
erstes Plakat schon gesehen hat, der weiß, dass ich es halte!

Unsere Heimat hat es nicht verdient, so schlecht regiert zu werden, wie
bisher von Schwarz-Gelb. Aus der Partei, die angeblich das schöne Bay-
ern erfunden hat (so einst Herbert Riehl-Heyse von der SZ), wurde die
Partei, die den schönen Freistaat beschädigt.
Die CSU steht nach 56 Jahren Dauerherrschaft für ein überholtes Bay-
ernbild, Orientierungslosigkeit, politisches Versagen, moralischen Ver-
fall, Selbstbedienung ohne Ende und ohne echte Konsequenzen. Allein
die Verfehlungen dieser Staatsregierung würden jedem Gruselkabi-
nett alle Ehre machen.
Mit mir als Ministerpräsident gibt es den Stilwechsel in der bayeri-
schen Politik. Schluss mit Amigo-Filz und Arroganz der Macht. Ich setze
auf Miteinander, Bürgerbeteiligung und Anstand. Wie gut, dass Bayern
in diesem Jahr die Wahl hat! Wir müssen dieses Dahinsiechen von
Schwarz-Gelb nicht mehr länger erdulden als bis zum 15. September.
Lasst uns gemeinsam dafür kämpfen!“

LIEBER 
CHRISTIAN, ...
Mitglieder fragen, Christian Ude antwortet

Du hast auch eine Frage an Christian? Maile diese an christian.ude@spd.de. 
Frage und Antwort werden auf christian-ude.de und an dieser Stelle im Bayern
Vorwärts veröffentlicht. Christian auf  facebook: facebook.com/ude-fuer-bayern.

DIE STAATSKANZLEI
IST 2 % ENTFERNT

Unser gemeinsamer Wahlkampf ist bereits mit den ersten beiden Aktionspaketen zur
sozialen Gerechtigkeit und zur Bildungspolitik gestartet. Nun steht das dritte Paket
für Euch bereit.
Familien in Bayern tragen viele Lasten. Berufstätigkeit und Familie ist immer noch
nicht ausreichend vereinbar. Es fehlt an Kinderbetreuung und bezahlbarem Wohn-

raum. Wir bringen die bayerische
Familienpolitik endlich auf die
Höhe der Zeit. Christian Ude und
die BayernSPD stehen für
� den Ausbau der 
Kinderbetreuung in ganz Bayern
� die Abschaffung des 
Betreuungsgeld
� einen Einstieg 
in kostenfreie Kindergärten
� gute Ganztagsangebote 
an den Schulen
� bezahlbares Wohnen 
für Familien

Mehr Kinderbetreuung in ganz Bayern!
In Bayern gibt es immer noch zu wenige Kita-Plätze. Wir werden die staatlichen Mittel
dafür deutlich erhöhen und die Erziehungsberufe attraktiver machen. Damit schaffen
wir ein bedarfsgerechtes Angebot an Betreuungseinrichtungen und eine echte Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf.
Die CSU vernachlässigt die Kinderbetreuung. Einen konsequenten Ausbau der Kin-
derbetreuung gibt es nur mit Christian Ude und der SPD.

Das Betreuungsgeld muss weg!
Das CSU-Betreuungsgeld verhindert, dass Kinder früh in Kitas gefördert werden. Es er-
schwert die Integration von Kindern aus Einwandererfamilien und behindert die
Rückkehr von Frauen in den Beruf. Dieses Geld ist in Kitas und Kindergärten deutlich
besser angelegt!
Die CSU setzt mit dem Betreuungsgeld die falschen Anreize. Einen sinnvollen Einsatz
der Steuergelder zum Wohle der Familien gibt es nur mit Christian Ude und der SPD.

Einstieg in kostenfreie Betreuung!
Kindertagesstätten und Kindergärten sind auch Bildungseinrichtungen. Weil hier der
Grundstein für den späteren Erfolg gelegt wird, ist es so wichtig, dass kein Kind ausge-
schlossen wird. Als ersten Schritt werden wir sofort ein gebührenfreies Kindergarten-
jahr einführen und mittelfristig den Kinderbetreuung kostenfrei machen.
Die CSU will nur gut verdienende Familien entlasten. Den Einstieg in kostenfreie 
Betreuung gibt es nur mit Christian Ude und der SPD.

Gute Ganztagsangebote in den Schulen!
Damit Berufstätigkeit und Familie vereinbar sind, brauchen Eltern verlässliche Ganz-
tagsbetreuung an den Schulen. Wir werden das Angebot an Ganztagsschulen bedarfs-
gerecht ausbauen und damit auch die individuelle Förderung der Schülerinnen und
Schüler verbessern.
Die CSU bremst beim Ausbau der Ganztagsangebote. Gute Ganztagsschulen gibt es
nur mit Christian Ude und der SPD.

Bezahlbares Wohnen für Familien!
Wir werden neuen Wohnraum schaffen und alle Mittel nutzen, um den Anstieg der
Mieten vor allem in den bayerischen Wachstumsregionen zu begrenzen. Dabei setzen
wir einen Schwerpunkt auf familiengerechte Wohnungen in Ballungsräumen wo der
Mangel am größten ist.
Die CSU spart beim Wohnungsbau und tut nichts gegen steigende Mieten. Mehr 
Förderung des Wohnungsbaus gibt es nur mit Christian Ude und der SPD.

Materialien im Aktionspaket: 
6-seitiger Flyer, Wandzeitung in A2 und A3 und ein Flugblatt. Jede Geschäftsstelle be-
kommt ein Grundkontingent geliefert. Weitere Materialien könnt ihr unter
bayernspd.de kostenlos bestellen (siehe Seite 3)! Die Materialien bleiben bis zum Wahl-
tag aktuell und können daher bis zum 15. September verwendet werden!

AKTIONSPAKET
»ZEIT FÜR FAMILIEN!«

Manfred Braun: Lieber Christian, Du hast
zuletzt in einem Interview gesagt, Du wä-
rest bislang nur „Teilzeit-Wahlkamämp-
fer“ gewesen. Wie meinst Du das? Und
wie packen wir das?

Quelle: SZ, Forschungsgruppe Wahlen, 14.06.2013

© OLESIABILKEI – FOTALIA.COM
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� KandidatInnen für den Bezirkstag und
Landtag gelangen so in „ihren“ Bereich
für Plakate, Folder und weitere Drucker-
zeugnisse. Hierzu ist eine Registrierung
bei Marina Karbowski notwendig 
(marina.karbowski@spd.de)

imageshop.de 

� SPD-eigener Online-Shop für Werbear-
tikel – mit extra Rubrik für die 
BayernSPD!
� UDE-Artikel: Buttons, Fahnen, Luftbal-
lons, Fanschal, Geschenkpapier, Windrä-
der und die tolle UDE-Broschüre
� Allgemeine Artikel für den Infostand:
Sonnenlotion, Wasserball, Streichhölzer
� Individualisierbare Produkte für Land-
tagskandidatInnen: Feuerzeuge, Ein-
kaufschips, Kugelschreiber, u.v.m.
� Süßigkeiten, 150-Jahr-Artikel, Info-
stand-Ausstattung, Fahnen, Kleidung,
Kulis, kleine Werbeartikel, alles immer
mit SPD-Logo und viele Artikel zum in-
dividualisieren für die jeweiligen Kandi-
datInnen
� Bestellen kann jederR, es ist nur 
eine kurze Anmeldung bei 
marina.karbowski@spd.de nötig!

spd-shop.de  

� nur für SPD-Mitglieder und nur über
spd.de erreichbar
� dort einloggen in „Mein Bereich“, erst
mit SPD-Mitgliedsnummer ganz leicht
online registrieren lassen
� nach der Anmeldung in „Mein Be-
reich“ rechts auf  „SPD-Shop“ klicken
� alle Materialien zum Bundestagswahl-
kampf, zu 150 Jahre SPD, Argumente 
gegen Rechts, Streuartikel …
� bestellen können nur SPD-Gliederun-
gen vom Ortsverein bis zum Landesver-
band

In wenigen Schritten gelangt Ihr zu um-
fangreichen (teilweise sogar kostenlo-
sen) Materialien der BayernSPD für
Euren Wahlkampf. Lasst Euch inspirie-
ren von tollen Werbeartikeln, Flugblät-
tern, Fest-Utensilien und mehr. 
JedeR kann Wahlkampf: bestellen kön-
nen Ortsvereine oder einzelne Mitglie-
der!

bayernspd.de/wahlen/material  

� kostenlose Flugblätter, Flyer, Wandzei-
tungen zu den monatlichen Aktionspa-
keten
� gültig und einsetzbar bis zum 15. 09
� als PDF zum Runterladen und selbst
Ausdrucken oder zum kostenlosen Be-
stellen (nur Versandkosten fallen an)
� bestellen geht nur, wenn man sich
vorher ein bayernspd-Konto gesichert
hat – Anmeldung geht ganz leicht über 
bayernspd.de

BayernSPD-Druckportal  

� Erreichbar über bayernspd.de, Link ist
ganz unten auf der Startseite
� In den sogenannten „BayernSPD“-
Bereich haben nach Registrierung alle
Zutritt. Ihr findet dort RednerInnen-
Plakate (Ude, Kohnen, Pronold, Rinder-
spacher, „Blanko“) für die Veranstaltung
bei Euch vor Ort sowie Visitenkarten,
Handzettel, Einladungskarten und Brief-
papier.

bayernspd.spreadshirt.de 

� anmelden nur mit der Mail-Adresse
� riesige Auswahl an Kleidung mit UDE-
oder BayernSPD-Aufdruck
� Shirts & Co. Können auch mit eigenem
Text bedruckt werden – kinderleicht!

WAHLKAMPF-HILFEN FÜR EURE INFOSTÄNDE
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02.09., 10 Uhr
Christian Ude
Gillamoos-Volksfest, 
Abendsberg

08.09., 16 Uhr
Hannelore Kraft & 
Christian Ude
Regensburger Herbstdult

09.09., 18 Uhr
Peer Steinbrück & 
Christian Ude, Würzburg

10.09., 18 Uhr
Sigmar Gabriel & 
Christian Ude, Augsburg

11.09., 18 Uhr
Peer Steinbrück, Uli Maly &
Christian Ude, Nürnberg

12,09., 18 Uhr
Peer Steinbrück & 
Christian Ude, München

Alle weiteren Wahlkampfter-
mine unter bayernspd.de >
Termine

KUNDGEBUNGEN
JETZT SCHON VORMERKEN!

a
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DAS BAYERNVORWÄRTS-
KALEIDOSKOP 
„Der Freiheit verpflichtet“ 
In Erinnerung an all die Sozialdemokra-
tinnen und Sozialdemokraten, die im 20.
Jahrhundert verfolgt wurden und Wi-
derstand geleistet haben, stellte Hans-
Jochen Vogel in München ein neues
Buch aus dem Vorwärts-Buchverlag vor:
die erweitere Neuauflage von „Der Frei-
heit verpflichtet“. „Sie alle haben ihre
Freiheit und ihre Gesundheit, ihre ganze
Person und die Wohlfahrt ihrer Familien
aufs Spiel gesetzt und sogar ihr Leben
geopfert, weil sie sich dem Zwang und
dem Terror nicht beugen wollten. Sie
handelten, als andere schwiegen“, erin-
nerte Vogel.  vorwaertsbuchverlag.de

Sozialpreis für Peter Landisch
Dass Menschen mit und ohne geistige
Behinderung gemeinsam Tennis spie-
len, ist immer noch ein seltener Anblick.
Aber nicht für Peter Landisch. Der 1966
geborene Köschinger trainiert seit 2001
Tennisspieler im Sinne der Inklusion. Für
dieses Engagement wurde Landisch An-
fang Juni mit dem Sozialpreis der ober-
bayerischen SPD ausgezeichnet. Bei den
Wettbewerben der Special Olympics
2011 in Athen holten Landischs Schütz-
linge Goldmedaillen.

Für seine Lebensleistung, sein langjähri-
ges und großes Engagement in und für
die SPD und im vorpolitischen Raum
wurden Gerd Rudolph der Ehrenbrief der
SPD sowie die Willy-Brandt-Medaille
verliehen. Gerd war 20 Jahre Fraktions-
vorsitzender in Gunzenhausen, Vor-
standsmitglied und mitbegründete den
Bezirk Mittelfranken. Nur knapp ver-
passte er 1996 als Bürgermeisterkandi-
dat den Einzug in das Rathaus, war
Listenkandidat für den Bayerischen
Landtag und 1990 Bundestagskandidat.
Im Ehrenamt bekleidet Rudolph seit 13
Jahren den Vorsitz des Behinderten- und
Versehrtensportvereines. 

Eine SoFia für Essenbach?
Sie ist 36, Mutter eines Neunjährigen,
Vertriebs-Mitarbeiterin einer Kranken-
kasse und wohnt erst zwei Jahre in Es-
senbach. Und sie brennt für ihre neue
Aufgabe: die erste türkischstämmige
Bürgermeisterin in Niederbayern (oder
gar in ganz Bayern!) zu werden. Die SPD-
Ortsvereine in Essenbach und Ohu-
Ahrain hätten sich mit Filiz Cetin die ers-
te Frau geschnappt, die an dem neuen
„SoFIA-Projekt“ (Sozialdemokratische
Frauen interessieren und aufbauen) teil-
genommen habe, freut sich Kreisvorsit-
zende Ruth Müller. 

Florian Pronold, Barbara
Hendricks und Hans-Jochen
Vogel mit dem neuen Werk
aus dem Vorwärts-Verlag

v. l.: Irene Dänzer, 
Bürgermeister Joachim 
Federschmidt, MdL Christa
Naaß, Gerd Rudolph, seine
Frau Christa und  Monika 
Wopperer. 

Laudator Manfred Schnell-
dorfer (2. v. l.) und Preisträ-
ger Peter Landisch (mit
Urkunde) mit der SPD-
Bezirkstagsfraktion.
FOTO: DIETER HÜGENELL

FOTO: ALBRECHT MÜLLER

UDE FÜR BAYERN – 
VIELE GUTE GRÜNDE!

W ir haben einen Spitzenkandidaten, der der Richtige für Bayern ist: Wir
haben Christian Ude. Es gibt genug gute Gründe für ihn. Auf der Seite
ude-fuer-bayern.de versammeln sich alle, die Christian Ude für die bessere

Wahl halten – und ihm helfen wollen, Ministerpräsident zu werden.
Möglichkeiten, seine Kandidatur zu unterstützen, gibt es viele:

� Je nachdem, wie viel Zeit man mitbringt,
werden auf der Seite verschiedene Mit-
mach-Möglichkeiten vorgeschlagen. Schon
in einer Minute kann man aktiv in den
Wahlkampf eingreifen!
� Eine der vielen Möglichkeiten, sich zu
Christian Ude zu bekennen, sind Wahlaufru-
fe und Wählerinitiativen. Die ersten werden
schon vorgestellt unter dem Menüpunkt
„Initiativen“. 
Namhafte bayerische Gewerkschaftler ha-

ben zum Beispiel „Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer für UDE“ angeregt. 
Für ein diskriminierungsfreies Bayern macht sich die Initiative „Queer für UDE“ stark. 
Viele prominente Künstler unterstützen die Kulturinitiative „Wir für Ude“. 
Auf eine studentische Initiative geht der Aufruf „Studierende für UDE“ zurück. 
Weitere Initiativen verschiedener Berufs- und Gesellschaftsgruppen gründen sich ge-
rade. Sie alle haben bestimmte Erwartungen an die nächste Staatsregierung und sind
sich sicher: Nur mit einem Ministerpräsidenten Christian Ude werden ihre Forderun-
gen zuverlässig umgesetzt. 
Wenn Ihr auch bei einem Politikwechsel mithelfen wollt: Informiert Euch auf ude-fuer-

bayern.de, unterstützt die Initiativen dort und sagt‘s bitte auch weiter! �

Unser Spitzenkandidat ist ein facebook-
Star. Über 8.500 Fans zählt er auf seiner
Präsenz im Sozialen Netzwerk, aber was
noch Wichtiger ist: er erreicht derzeit mit
seinen Meldungen – die er textlich alle
selbst erstellt und jedes Bild mit aussucht!
–  über 130.000 Personen pro Woche. Udes
Posting über seinen großen politischen Er-
folg, dass die EU auf die Wasserprivatisie-

rung verzichtet, wurde sogar ca. 1.500 Mal von facebook-Nutzern auf deren
persönlicher Seite geteilt. Über 5.000 Personen „sprechen“ täglich über seine Nach-
richten, mit stark ansteigender Tendenz. Im Vergleich: Horst Seehofer hat zwar noch
mehr „Freunde“ (er ist ja auch Vorsitzender einer Bundespartei), jedoch ist er nicht
mal bei 500 facebook-Teilnehmern im Gespräch. �
facebook.de/ude.fuer.bayern

CHRISTIAN UDE: SPITZE IM WEB 2.0

Filiz Cetin will die erste tür-
kischstämmige Bürgermeis-
terin in Bayern werden!

FIT FÜR DIE KOMMUNALWAHLEN!
Angebote des Landesverbandes um Euch vor Ort die Arbeit zu erleichtern

Die BayernSPD bietet im Hinblick auf die Kommunalwahlen im März 2014 wieder
ein umfassendes „Rundum Sorglos-Paket“ an.  So wird es bereits in wenigen Wo-
chen eine Werbelinie geben (die sich nicht weit von der derzeitigen unterschei-
det!) und erste individualisierbare Materialien für Bürgermeister-, Landrats-,
Gemeinderats-, Kreistags- und StadtratskandidatInnen. Damit ausgestattet soll-
ten die KandidatInnen für den Bezirkstag, Landtag und Bundestag im Sommer bei
Hausbesuchen und Infoständen unterstützt werden. Darüberhinaus gibt es dann
ab Oktober Plakate, Folder, Notizblöcke, Anzeigenvorlagen und Vieles mehr für
den Wahlkampf vor Ort, so dass nicht jeder Ortsverein das Rad (die Werbung!)
neu erfinden muss. Der Landesverband informiert umfassend die Ortsvereinsvor-
sitzenden über das gesamte Angebot, welches auch Fotoshootings, Website-An-
gebote, Ortsvereinszeitungen und Schulungen beinhaltet. 

Brandt-Medaille verliehen


